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CODESOFT® Command File Interpreter
Ein einfach

Das Command File Interpreter (CFI) -Modul ist eine Ergänzung zur 
TELYNX® CODESOFT®  Enterprise & Pro Etikettendesign Software, die, basierend auf  einer —
durch eine Fremdapplikation erzeugten — Befehlsdatei automatisch Etiketten druckt. 

Diese Befehlsdateien können von anderen Systemen oder Rechnern, wie z.B. zentralen Servern oder
Mini-Computern, direkt erzeugt werden. Z.B. kann ein zentrales Verwaltungsprogramm den
Ausdruck von Etiketten per Befehlsdatei veranlassen und steuern oder eine ERP/ WWS Lösung
kann Informationen in eine solche Befehlsdatei transferieren, die dann den Etikettenausdruck
realisiert.

Befehlsdateien sind normale ASCII-Dateien, die mit jedem Texteditor erzeugt und
zum automatischen Etikettenausdruck verwendet werden können. 

Jede Datei enthält Befehle, die den Namen des Etiketts, den zu
verwendenden Drucker und die Anzahl der zu druckenden Etiketten
festlegen. Variable Daten werden in der Befehlsdatei selbst oder in
einer separaten Datendatei bereitgestellt. Die Dateikennung für
Befehlsdateien ist CMD (z.B. INVENTORY.CMD).

Was sind Befehlsdateien?

www.teklynx.eu - www.teklynx.com

Wie funktioniert das Modul CFI?
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MERKMALE LEISTUNGEN

Systemvoraussetzungen:
Windows® 7, Vista oder XP
Windows® Server 2003 oder 2008
128 MB RAM (empfohlen : 256 MB)
Pentium III oder IV 500 MHz 
(empfohlen : 1 GHz)
5 Mb verfügbarer Festplattenspeicher

1. Erstellen Sie zuerst ein Etikett mit Hilfe der 
CODESOFT Enterprise oder Pro Etikettendesign Software.

2. Legen Sie dann das Verzeichnis fest, dass überwacht 
werden soll. 

3. Wählen Sie die Drucker aus. Bis zu drei Drucker 
können im CFI-Modul verwendet werden.

4.  Das CFI-Modul überprüft nun laufend, ob eine Befehlsdatei 
in diesem Verzeichnis vorhanden ist bzw. erscheint.

5.  Wenn Informationen in Form einer CMD-Datei erscheinen, 
analysiert das CFI-Modul automatisch diese Befehlsdatei und 
druckt das Etikett mit den entsprechenden Daten aus.

Befehlszeilen-Beispieldatei für das
Etikett Palette.lab

USA
1-414-228-3335

Kanada
1-905-771-4104

Frankreich
33-562-601-080

Deutschland
49-6103-30026-0

Asien
65-6477-7293 

China
86-21-6788-7799

Japan
81-45-461-3603
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Direkte Verbindung zu anderen Erlaubt die Zuweisung von komplexen Daten
jedweden Ausgabeformats zu Strichcode- und/oder
Textfeldern OHNE kundenspezifische Um- oder
Neuprogrammierung

AutoRun-Möglichkeit Selbstständiger Systemstart
Unterstützung von Schnittstellen Mehr als 1000 Ausgabe-Medien von über mehr als 50

Herstellern werden unterstützt
Spezialisierte Druckertreiber,entwickelt in
Zusammenarbeit mit den jeweiligen
Druckerherstellern

Kundenspezifische Treiber für Hochgeschwindigkeits-
Etikettendruck

Druck-Router Auswahl des Druckers durch die Befehlsdatei


